
Heute kopiert man keinen Stadtplan mehr

Abkürzung fürs Ziel
  

http://gmna.de

  

 Heute kopiert man keinen Stadtplan mehr, um darin ein Ziel anzukreuzen,  sondern nutzt
Online-Karten und markiert darin Punkte oder Wege. Das  Ergebnis ist allerdings ein sperriger
Link. Geomnesia zeigt wahlweise Karten von Open Street Map (OSM) oder Google, in denen 
sich Punkte oder Wege markieren lassen, auch durch Eingabe der  Koordinaten. Der Dienst
speichert die Koordinaten ab und erzeugt eine  kurze URL dafür. Sie besteht aus wenigen
Buchstaben und Ziffern, die  einfach zu behalten, telefonisch übermittelbar und bequem
einzutippen  sind.

  

Über den Link lässt sich die markierte Karte wieder abrufen,  wahlweise mit Material von
Google, OSM, Yahoo oder Bing. Auch der  Download der Koordinaten im GPX- oder
KML-Format ist möglich. Allerdings  sollte man beim optionalen Beschreibungstext zu den
Koordinaten  Zurückhaltung üben. Die einfache Nummerierung in den URLs macht die 
Geo-Links quasi öffentlich. Die Party-Einladung mit Wegbeschreibung  könnte so einen
Flashmob auslösen.
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